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Die Haselmaus im Vogelhaus 

 
 
Streiche die beiden falschen Wörter durch! 
 

Als die ersten Herbststürme über das Land zogen und der Wind nur so um  

die    Augen – Ohren – Nase   pfiff, ahnte die Haselmaus, was auf sie zukam. 

Sie duckte sich in eine     Höhle  - Hecke – Erdmulde  und deckte sich mit 

ein paar   Ästen – Bäumen  - Blättern    zu. 

Der   Bär - Wind – Hase  schlief schließlich ein. Ein erster Reif fiel auf die Bäume 

und auf Berg und   Tol – Til – Tal. Als die kleine Haselmaus am Morgen 

verschlief – erwachte – erstarrte, war sie steif und  schüttelte – fraß – zitterte  

vor Kälte. 

 

Wie musste der Platz zum Schlafen für die Haselmaus sein? Kreise die zwei richtigen 

Lösungen ein! 

  nass   warm   dunkel  trocken 

geschützt vor Würmern  geschützt vor Wind und Wetter 

 

Wo war das alte Haus, das die Haselmaus am Dorfrand suchte? 

  Es wurde renoviert und Leute wohnten nun darin. 

  Es wurde an eine andere Stelle gebracht. 

  Es wurde abgerissen 

  Es stand noch immer an der gleichen Stelle. 

 

Was sagt und denkt die Haselmaus? Male alle richtigen Sprechblasen an! 

 

 

 
 

Hier kann ich nicht überwintern! 

Hoffentlich wohnt nicht schon 
jemand anderer dort. 

Im Nest gibt es auch genügend 
Essen für mich. 

Ich muss einen anderen Platz 
finden. 

Vielleicht finde ich  
dort Unterschlupf. 
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LÖSUNGEN 

Die Haselmaus im Vogelhaus 
 

 
Streiche die beiden falschen Wörter durch! 
 

Als die ersten Herbststürme über das Land zogen und der Wind nur so um  

die    Augen – Ohren – Nase   pfiff, ahnte die Haselmaus, was auf sie zukam. 

Sie duckte sich in eine     Höhle  - Hecke – Erdmulde  und deckte sich mit 

ein paar   Ästen – Bäumen  - Blättern    zu. 

Der   Bär - Wind – Hase  schlief schließlich ein. Ein erster Reif fiel auf die Bäume 

und auf Berg und   Tol – Til – Tal. Als die kleine Haselmaus am Morgen 

verschlief – erwachte – erstarrte, war sie steif und  schüttelte – fraß – zitterte  

vor Kälte. 

 

Wie musste der Platz zum Schlafen für die Haselmaus sein? Kreise die zwei richtigen 

Lösungen ein! 

  nass   warm   dunkel  trocken 

geschützt vor Würmern  geschützt vor Wind und Wetter 

 

Wo war das alte Haus, das die Haselmaus am Dorfrand suchte? 

  Es wurde renoviert und Leute wohnten nun darin. 

  Es wurde an eine andere Stelle gebracht. 

  Es wurde abgerissen. 

  Es stand noch immer an der gleichen Stelle. 

 

Was sagt und denkt die Haselmaus? Male alle richtigen Sprechblasen an! 

 

 

 
 
 

Hier kann ich nicht überwintern! 

Hoffentlich wohnt nicht schon 
jemand anderer dort. 

Im Nest gibt es auch genügend 
Essen für mich. 

Ich muss einen anderen Platz 
finden. 

Vielleicht finde ich  
dort Unterschlupf. 


